Warum gibt es das Berufsgrundschuljahr?

In den Berufsfeldern Holztechnik und Agrarwirtschaft (pflanz​licher Bereich) wird die berufsfeld​breite berufliche Grundbildung alleine an der Berufsschule vermittelt. 
	Diese rein schulische Form wird als Berufsgrundschuljahr (BGJ) bezeichnet.


	Im BGJ sollen den Schülern grundle​gende theoretische Kenntnisse und praktische Fertigkeiten vermittelt werden. Damit werden sie auf Berufe des gesamten Berufsfeldes vorbereitet. Dieser Vorteil des BGJ wird dadurch „erkauft", dass die künftigen Auszubildenden noch keine Aus​bildungsvergütung erhalten.


Das Berufsgrundschuljahr wird als erstes Lehrjahr auf die Gesamt​dauer der Berufsausbildung ange​rechnet. Vor Aufnahme der Aus​bildung im BGJ ist ein Vorvertrag mit einem Ausbildungsbetrieb abzu​schließen. Darin verpflichten sich beide Seiten im Anschluss an das BGJ einen Berufsausbildungsvertrag zu unterzeichnen. Ab dem zweiten Ausbildungsjahr verläuft die weitere Ausbildung im dualen System.
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Berufe:

- Schreiner/in
Modelltischler/in
Bootsbauer/in
Zimmerer

- Gartner/in
Hauswirtschaf-
ter/in

'

Berufsgrundschuljahr (BGJ):
- Berufsschule/Vollzeit
ite berufliche G

(z B. fiir alle Berufe des Berufsfeldes Holztechnik)





